
   

* B = Beschluss, D = Diskussion, I = Information 1 

Protokoll  

Studierendenratssitzung vom 07. Mai 2018  

 
Datum Montag, 07.05.2018 Zur Behandlung Studierendenrat VSZHAW, Vorstand VSZHAW 

Zeit 18:00 – 20:00 Uhr Zur Kenntnis Generalsekretariat ZHAW, Alumni ZHAW 

Ort Zürich  

Toni Areal 

ZT 6.D01 

Teilnehmende Seraina Baumgartner, Nicolas Caviezel, Marco Forrer, 
Fabienne Riesen, Anna Sifre, Mirjam Kohler, Robin 
Rosenberger, Sandra Witschard, Marina Mariotto,  
Michael Ott, Eleonore Poli, Martin Seeger, Andreas 
Schori, David Graf, Zeljko Antic, Benjamin Contreras, 
Timur Erhan, Jennifer Obi, Alina Schätti, Nicolas 
Baumgartner, Marc Baumberger, Micha Neumair, 
Melissa Celik (HSV und Vertretung für Livia Hofer), 
Nicolas Wild, Sena Nowara, Robin Lengwiler 
(Vertretung für Cyrill Hohler), Simon Willi, Belinda 
Schneider, Phillipp Osterwalder (Vertretung für Wanda 
Böhmer), Nikolay Paller (Vertretung für Tamara 
Schmid), Ladina Ghilardi, Maria Hoegger, Leandro 
Huber (Leitung Sitzung &VS Präsi), Fabian Gämperle 
(VS Leitung Marketing), Céline Guillod (VS Leitung 
Finanzen) & Tugba Kara (VS Generalsekretärin & 
Protokoll) 

Entschuldigt Mathias Elmer (Generalsekretär ZHAW), Patricia 
Dubach, Daniel Rohr, Tolga Yildiz, Alessandro Müller 
(vertreten durch Dep. P), Livia Hofer, Stefan Wick, 
Antonio Folino Ponte, Valérie Studer, Simon 
Baumgartner, Wanda Böhmer (vertreten duch Phillip 
Osterwalder), Cyrill Hohler (vertreten durch Robin 
Lengwiler), Marc Sathianathan, Tamara Schmid 
Patrick Amrhein,  Simon Baumgartner, Jonas Rüegge, 
Lara Thurnheer, Sebastian Henschel (HSV), Dominik 
Knobel (HSV) 

Seiten 11 Gäste Frederik Besse (HSV), 
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Traktanden  
 

Nr. Thema Ziel* Verantwort
lich 

1 Begrüssung I LH 

2 Abnahme des Protokolls vom 05. März 2018 B LH 

3 Halbjahresabschluss 2017/2018 I CG 

4 Provisorisches Budget 2018/2019 I, D CG 

5 Begrüssung Neustudierende I LH 

6 Prozess Vorstandswahlen D, B TK 

7 Stand der Dinge  

- Präsidium  

- Generalsekretariat  

- Marketing  

- Studitreff  

I Vorstand 

8 Varia I LH 

 
 
Protokoll  
 

Nr
. 

Thema Ziel* Verantwortli 
ch 

1 Begrüssung 

Total anwesende StudierendenrätInnen = 32 

Einfaches Mehr = 17 Stimmen  

1 Antrag von der Kommission Diversity 

Stimmenzähler: Freddy Besse und Nicolas Caviezel 

 

I LH 

2 Abnahme des Protokolls vom 05. März 2018 

Das Protokoll vom 05.03.18 wird einstimmig angenommen und verdankt.  

 

B LH 

3 Halbjahresabschluss 2017/2018 

Der Halbjahresabschluss wurde im Vorversand an alle Studierendenräte 
versendet.  

Rechnungsjahr ist immer von August bis August. Deshalb gibt es jetzt ein 
Halbjahresabschluss zu Händen des Studierendenrats.  

 

I CG 
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Frage des Studierendenrates: Werbematerial – für was habt ihr 7000 
Franken bezahlt?  

Antwort: Begrüssungsevents für Neustudierende, Mitwirkungsvorträge 
inklusive Apéros, Gadgets (wie z.B. Stifte, Infoflyer usw.)  

 

4 Provisorisches Budget 2018/2019 

Provisorisches Budget 2018/19 wurde ebenfalls im Vorversand an alle 
Studierendenräte versendet.  

 

I, D CG 

3. HALBJAHRESABSCHLUSS 2017 / 2018

! Campus-Agenda etwas weniger Einnahmen (rund CHF 2’000)

! Mitgliederbeiträge CHF 15’000 über dem Budget

! Unterstützungsbeiträge an Dritte und Departementsübergreifende Aktionen können noch 

ausgeschöpft werden

! Löhne Studitreff und Grafik etwas mehr als erwartet (zusammen ca. CHF 4’000)

! Reise-/Repräsentationsspesen etwas mehr (Spesen Studierendenrat wurden hier auch mitberechnet, 

diese werden höher sein als Budget 17/18)

! ! es wird mit CHF 0 Gewinn/Verlust gerechnet
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→ vgl. Folien Financing PPP (Mail Anhang) 

- Unterstützungsbeiträge an Dritte und übergreifende Events werden 
ähnlich ausfallen, wie im Vorjahr.  

- Departementsbudgets sind höher, weil mehr Studierendenräte (zu 90% 
gerechnet, da nicht alle Plätze besetzt).  

- Löhne fallen etwas höher aus, weil neue Stellen (z.B. Assistenz des 
Generalsekretäriats oder auch Studitreff) und weil mehr Personalbedarf 
(Erhöhung Stellenpensen, z.B. GeneralsekretärIn)  

Frage Studierendenrat: Was ist gemeint mit Projekten?  

Antwort: Leandro erläutert unsere laufenden Projekte, bzw. welche, die wir 
finanziell unterstützen, wie zum Beispiel das Nightline, etc. 

 

5 Begrüssung Neustudierende 

Vorgehen:  

1. Begrüssungsschreiben (Willkommensbrief, Booklet mit Informationen, 
Zugangscode Techshop)  

Anmerkung Studierendenrat zum Zeitpunkt des Versands: Die Briefe 
kamen im letzten Semester zu spät, z.B. für Techshop, evtl. früher 

I LH 
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versenden? 
Leandro möchte Druck machen bei den Verantwortlichen der ZHAW  

Idee von Studierendenrat: Die Infos mit den Immatrikulationsschreiben zu 
inkludieren. Problem: Es obliegt den einzelnen Studiengängen, wer wann 
welchen Brief schickt.  

2. Offizielle Begrüssung im September (Vorstellung Verein, Aufzeigen 
Angebote, Kennenlernen Vertretungen)  

Bisher sehr unterschiedlich in den verschiedenen Departementen. Die 
Studiengangs- bzw. Departementsvetretungen sollen bei der offiziellen 
Begrüssung – gemeinsam mit einem Vorstandsmitglied sich selbst und 
den VSZHAW vorstellen.  

B: Die Studierendenräte wollen sich ebenfalls engagieren und mitwirken. 
Leandro sammelt Daten und setzt sich mit den Studierendenräten und 
Departementsvertretungen in Verbindung.  

3. Mitwirkungsvorträge (Studierendenrat, HSV, Kommissionen)  

Frage LH: Wollen wir das so weiterführen? Es wurde jeweils wenig 
besucht...  

Ideen und Anregungen der Studierendenräte: Anderer Ort (evtl. offener 
gestalten), besser kommunizieren, im Online-Brainstorm aufschalten 
während der ersten Begrüssungswoche, Departements zusammenfügen, 
Plakate aufhängen, etc. 

→ Auch hier gilt es die Diversität von den Departementen genauer 
anzuschauen; nicht alle sind gleich interessiert, haben Zeit usw.  

 

6 Prozess Vorstandswahlen 

Unsere Idee nach der letzten Studierendensitzung im (FS 18) 

 

1. Prüfung der Bewerbungsunterlagen 

• Auswahl der geeigneten KanditatInnen durch das Generalsekretariat – 
Vorauswahl nach Durchsicht der Bewerbungsdossiers  

2. Vorstellungsgespräche 

D, B TK 

6. PROZESS VORSTANDSWAHLEN

Prüfung der 
Bewerbungs-
unterlagen
•Auswahl der geeigneten 
KanditatInnen

Vorstellungs-
gespräche
•Empfehlung des Vorstandes

Hearing mit 
Departements-
vertretungen
•Empfehlung der 
Departementsvertretungen

Wahl durch 
Studierendenrat
•Einfaches Mehr zur Wahl 
der Vorstandsmitglieder

•Einfaches Mehr zur Wahl 
des Präsidiums

21.05.18 23
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• ...gemeinsam mit dem Generalsekretariat und der Person (welche ihr 
Amt übergibt) und dann Empfehlung des Vorstandes an die 
Studierendenräte  

3. Hearing mit Departementsvertretungen 

• Empfehlung der Departementsvertretungen (nur eine Person zur 
Empfehlung)  

4. Wahl durch Studierendenrat (wie immer)  

• Einfaches Mehr zur Wahl der Vorstandsmitglieder 

• Einfaches Mehr zur Wahl des Präsidiums 

 

Ideen/ Einwände der Studierendenräte für Prozess:  

- Es soll eine Gruppe von wirklich Interessierten 
Departementsvertretungen, beim Hearing dabei sein; vorhandene 
Kompetenzen sollen gebündelt werden (z.B. Maria Hoegger, sie hat 
Assessment studiert), evtl. mehr BewerberInnen aufbieten zum 
Entscheiden – statt nur einer Person.  

- Es könnte ein zweites Vorstellungsgespräch durchgeführt werden, bei 
welchen interessierte Departementsvertretungen dabei sind.  

- Interessierte für ExpertInnengruppe: Maria, Ladina und Timur 

→ Es soll also eine «schlanke Lösung» her! D.h. zu einem zweiten 
Vorstellungsgespräch werden ExpertInnen eingeladen und diese 
entscheiden mit über die Person, welche neu in den Vorstand gewählt 
wird. 

 

Abstimmung: Wer ist für eine «schlanke Lösung»?  

→ deutliche Mehrheit 

 

Neue Stellen, die aktuell zu besetzen sind:  

- Präsidium ab Oktober 2018  

- Leitung Finanzen ab Dezember 2018  

 

7 Stand der Dinge  

→ «Stand der Dinge» ist ein neues Traktandum zur Vorstellung von 
einzelnen, wichtigen Themen (durch Vorstand, MA und Kommissionen)  

 

Präsidium 

Informationen HSV 

• Prüfungszugang & - einsicht 

Der Zugang und die Einsicht in benotete Prüfungen wird an den 
unterschiedlichen Departementen immer noch sehr unterschiedlich 
gehandhabt. Angestrebt wird eine elektronische Einsicht; in manchen 
Studiengängen darf man die Prüfung mitnehmen, in anderen nicht, in 

I Vorstand 
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manchen dürfen die Prüfungen fotografiert werden usw.). Im Departement 
T funktioniert es nicht sehr gut, deshalb gibt es jetzt eine Stelle, die sich 
darum kümmert. In vielen Studiengängen sind die Studierenden schlecht 
informiert über ihre Rechte und Pflichten... (Anm. Studiengangsvertreter: 
«Im Informatikstudiengang ist z.B das Problem., dass die 
Aufgabenstellungen immer ähnlich sind, sodass diese aus diesem Grund 
nicht herausgegeben werden.»)  

Wir sind darauf angewiesen, dass die Studierendenräte uns bei 
Problemen in Bezug auf den Zugang und die Einsicht stets auf dem 
Laufenden halten.  

• Ombudsstelle  

Auch hier bitte alle Informationen an den Vorstand weiterleiten, 
insbesondere wenn Probleme entstehen und die Studierenden keine 
Lösung finden, sodass wir begründen können, warum der Zugang zur  
Ombudsstelle auch für die Studierenden notwendig wäre.  

• Stundenpläne  

Die Idee hier ist, dass die Stundenpläne früher zu Verfügung stehen. Der 
Antrag wird im Juli vor die Hochschulleitung gebracht werden.   

• Prüfungsanonymität  

Die Studierenden in der HSV sind gerade daran, dass auch eine 
einheitliche Lösung zur Anonymisierung der Prüfungen gefunden wird. 
Das Ziel ist, dass die schriftlichen Prüfungen insofern anonymisiert 
werden, als dass der Name einer Person bei der Korrektur nicht mehr 
ersichtlich ist. Detailliertere Informationen können bei Micha Neumair 
bezogen werden. 

 

Informationen ALUMNI 

Die Alumni ZHAW hat an der Delegiertenversammlung den nächsten 
Schritt im Projekt «Fit 4 Future» gemacht und sich zur Fusion der 
Basisvereine entschlossen. 8 der 9 Basisvereine haben dementsprechend 
fusioniert und werden per erster Mitgliederversammlung am 13.06.2018 
als eine Alumni der ZHAW auftreten. Dies ist sehr im Interesse der 
Studierenden, da wir jetzt eine gemeinsame Alumni und nicht mehr 
einzelne Organisationen haben.  

 

Informationen WOKO  

Aktuell befindet sich die WOKO in einer eher schwierigen Situation mit der 
Partnerorganisation SSWZ, welche im Raum Zürich viele Immobilien der 
WOKO hält. Die Genossenschafter sind, gemeinsam mit dem Vorstand 
der WOKO daran, eine Lösung zu finden.  

 

Information Vernetzung  

→ Akkreditierungsverfahren: VSS  

Wer Lust hat, kann bei einem Akkreditierungsverfahren dabei sein, etwas 
Geld verdienen und viel Erfahrung sammeln (im In- und Ausland). Es geht 
darum, das Qualitätssicherungssystem der Hochschulen im europäischen 
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Raum im Rahmen der institutionellen Akkreditierung auf «Herz und Nieren 
zu überprüfen».  

Erst muss man einen eintägigen Kurs des VSS im Oktober besuchen, 
durch welchen man in einen Pool von Gutachterinnen und Gutachtern 
aufgenommen wird. Dort bekommt man laufend weitere Informationen zu 
einzelnen Akkreditierungen.  

→ AG Übergangsbestimmungen  

Der Übergang von UNI zu FH und von FH zu UNI gestaltet sich derzeit 
sehr schwierig für Studierende beider Hochschultypen. Die Studierenden 
mehrerer Hochschulen wollen das nun ändern: Es gibt dafür eine 
Arbeitsgruppe, bei welcher es darum geht, ein Papier zu erstellen, 
welches die Rahmenbedingungen für den Übergang klar definiert und 
sinnvoll festzulegen versucht. Dieses soll dann als Position der 
Studierenden der ganzen Schweiz verabschiedet werden.   

→ Rechtsberatung  

Per Herbstsemester 2018 soll auch den Studierenden der ZHAW (für 5 
Franken als symbolischer Betrag für die Kaffeekasse) eine 
Rechtsberatung von UZH Studierenden zu Themen im Bildungsbereich 
angeboten werden.   

 

Generalsekretariat 

 

- Danksagung für die Arbeit der Studierenden- und 
Departementsvertretungen   

 

- Mailaccounts und Mailverkehr laufen endlich einwandfrei!  

 

- Verabschiedungen: Ladina Ghilardi - Dep. G (ist für ein Semester im 
Ausland), Valérie Studer - Dep. W, Fabienne Riesen – Dep. L, Anna Sifre 
– Dep. L  

 

- Neubegrüssungen: Melanie Rotschi – Dep. G, Michelle Grieder – Dep. 
W, Belinda Schneider – Dep. L, Chiara Milan – Dep. L  

 

- Vorgehen bei Nachfolge Studierendenräte:  

• Generalsekretariat (Tugba) informieren;  

• Nachfolge suchen (Aufruf/ Ausschreibung machen) 

• Best practice Fabienne Riesen (vgl. PPP Folie 30) 

• Generalsekretariat wieder informieren und am Besten die Person 
vorstellen beim VSZHAW  

• Einführung machen (Emailaccount, Aufklärung über Aufgaben & 
Pflichten, Personalblatt, Abrechnungen usw.)  

• Neue Person: Foto & Personalblatt einsenden (GS) 

• Alte Person: Arbeitszeugnis (eng/de) verlangen  
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- Unbesetzte Departements- und Studiengangsvertretungen:  

• Studiengangsvertretungen:  
Dep. A, vakant: Architektur 
Dep. G, vakant: alle Masterstudigänge 
Dep. L. vakant: Kommunikation, Angewandte Linguistik  
Dep. N. vakant: Umweltingenieurwesen & Masterstudiengänge 
Dep. T. vakant: Wirtschaftsingenieurwesen  
Dep. W. vakant: Betriebsökonomie, Banking & Finance 
 

→ Vor allem Masterstudiengänge ohne Vertretungen.  

 

- Bitte unbedingt beachten:  

• Keine Shots (Alkohol) - Werbung auf Flyern bei Veranstaltungen/ 
Events des VSZHAW.   

• Keine politischen Events (bzw. nur wenn absolute Objektivität 
gewährleistet ist – Vorfall Anfrage für Podiumsdiskussion über Geld in 
Wädi). Der Vorstand erklärt, was er unter absoluter Objektivität 
versteht.  

• Budget nicht zu spät (oder kurz vor knapp) einreichen → alles über 

1’000 CHF muss vom VS genehmigt werden. 

• Mails bitte nicht an das Generalsekretariat der ZHAW (Mathias Elmer) 
senden. 

 

- Häufig gestellte Fragen an das Generalsekretariat  

• Was ist wenn Gelder übrig bleiben? 
→ Entweder für Events/ Aktion ausgeben, sonst fliesst das Geld 
zurück an den VS (Gesamtbudget). Evtl. kann auch ein 
HelferInnenessen veranstaltet werden (in Absprache).  
 

• Wie aufteilen, wenn Dep. übergreifend Events?  
→ Gemeinsam entscheiden (Studierendenräte) und GS mitteilen 
→ Unbedingt bei eingereichtem Budget die Aufteilung mitteilen auf 
Budgetantrag 
 

• Für welche Zeit ist das Budget im „Leitfaden Studierendenrat“? 
→ Für das ganze Jahr (August – August)  
 

• Was passiert mit den Geldern von den unbesetzten Dep.? 
→ Können für Studiengangsübergreifende bzw. 
Departementsübergreifende Events/ Aktionen ausgegeben werden (in 
Absprache mit GS)  
  

• Was ist, wenn uns das Geld ausgeht?  
→ Es gibt einen „Notfalltopf“ (in Absprache mit GS)  
 

• Habt ihr eine Budgetvorlage?  
→ Ja, wird auf Anfrage gerne versendet. Bitte immer unsere Vorlage 
benützen.  
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Marketing 

- Campusagenda: Tipps bitte einsenden bis 15. Mai 18 

- Foto einsenden bitte (für HP – welche die fehlen)  

 

Studitreff 

 

- Der Studitreff geht nach draussen: Neu am See! Alle Departemente sind 
willkommen in Wädenswil. 

  

Brainstorm 

 

- Es wäre gut, wenn Events/ Themen usw. im Brainstormmagazin erfasst 
werden und so auch publik gemacht werden können.  

- Es ist etwas schwierig die Printversionen vom Magazin in allen 
Departementen gleich zu verteilen bzw. aufzulegen. 

 

8 Varia 

Stabstelle Diversity:  

- Nicolas Caviezel (Dep. G) ist dran eine Kommission für Diversity zu 
gründen. Bis nächstes Semester soll sie «stehen». Die Kommission soll 
eine kleine Gruppe sein, die sich für ähnliche Themen interessiert und 
sich austauscht. Später können Veranstaltungen usw. geplant werden und 
die Kommission «grösser» gemacht werden.  

Aktuell wird ein Grobkonzept erarbeitet. Schnittstelle ist ZHAW mit der 
Diversitystabstelle.  

I LH 

 

Abgenommen durch:     

 

Vorsitzender     Protokollführerin: 

 

 

 

____________________    ____________________ 

 

Leandro Huber (Präsident)   Tugba Kara (Generalsekretärin)  
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Studierendenrat     Studierendenrat  

 

 

 

_____________________    ______________________ 

 

Marco Forrer     Fabienne Riesen   


